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Stand der Arbeiten Glasfaserverlegung in Linnich 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
X Die Vorlage berührt nicht den Etat 
 Die Vorlage berührt den Etat auf der Einnahmeseite 
 Mittel stehen zur Verfügung 
 Hh.-Stelle 
 Haushaltsausgabereste 
 Bisher angeordnet 
 Investitionsprogramm 
 Verpflichtungsermächtigung 
 Mittel werden über-/außerplanmäßig bereitgestellt Hh.-Stelle 

 
Deckungsvorschlag: 
 
 
Gez. Hensen  
 
(Kämmerei) 
 
 
Ergebnis der Mitteilung 
 

 Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen 
 

Ergebnis der Mitteilung: 
 

Der Bau- und Liegenschaftsausschuss der Stadt Linnich nimmt die Mitteilungsvorlage zum Thema 
Stand der Arbeiten Glasfaserverlegung in Linnich zur Kenntnis. 
 

 
Inhalt der Mitteilung: 
Die Glasfaserverlegung in Linnich wird von zwei Anbietern betrieben. 
 
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) legt im gesamten Stadtgebiet sowie in allen Ortschaften der Stadt 
Linnich Kabel zur Bereitstellung von Glasfaser-Internet-Anschlüssen. 
Die Glasfaser Plus (GFP) als Tochterunernehmen der Deutschen Telekom verlegt in der Kernstadt 
sowie in den Ortsteilen Gereonsweiler, Körrenzig, Glimbach, Gevenich, Boslar und Tetz Kabel zur 
Bereitstellung von Glasfaser-Internet-Anschlüssen. 
 
Die Verlegearbeiten der GFP sind bis auf einige Spülbohrmaßnahmen im Bereich von 
Brückenbauwerken in allen Ortschaften abgeschlossen und abgenommen. Außerdem fehlen noch 
die Verbindungstrassen entlang der B57 zwischen Gereonsweiler und Linnich sowie entlang der 
K1 zwischen Boslar und Tetz. 
 
In der Kernstadt konnten die Kabel im Bereich Rurdorfer Straße zwischen der Ostpromenade und 
der Löffelstraße sowie die Kabel in der Löffelstraße/Altwyk aufgrund der Vollsperrung der Altwyk 



im Zusammenhang mit dem Abbruch des Hauses Rurstraße 1 bisher noch nicht durchgeführt 
werden. 
In der Anlage befindet sich eine Übersicht der noch herzustellenden Verbindungen im gesamten 
Stadtbereich. 
 
Die UGG hat die Verlegearbeiten in den Ortschaften bis auf Gereonsweiler und Körrenzig 
ebenfalls überwiegend abgeschlossen. 
Die Ortschaften Ederen, Welz, Rurdorf, Flossdorf, Boslar, Kofferen, Hottorf und Glimbach wurden 
komplett abgenommen. 
In den Ortschaften Tetz und Gevenich sind die Verlegearbeiten abgeschlossen, hier sind 
Teilbereiche noch nicht abgenommen. 
In den Ortschaften Gereonsweiler und Körrenzig wurden bisher noch keine Abnahmen 
durchgeführt. 
In der Kernstadt wurden die Verlegearbeiten ebenfalls weitesgehend abgeschlossen und 
abgenommen, hier fehlt noch die Strecke in der Rurdorfer Straße zwischen Ostpromenade und 
Löffelstraße/Altwyk. 
Im Bereich der Rurstraße (teils im Pflaster, teils im Asphalt) sind noch Nacharbeiten erforderlich. 
 
Grundsätzlich muss gesagt werden, dass es leider auch in bereits abgenommenen Bereichen 
immer wieder zu Mängelmeldungen kommt. Diese werden seitens der Verwaltung umgehend an 
die betreffende Firma (UGG oder GFP) weitergeleitet. Sobald die Mängel behoben sind, wird die 
Verwaltung seitens der Firma informiert. 
 
Außerdem ist das Einblasen der eigentlichen Lichtleiter noch nicht überall erfolgt. Da es beim 
Einblasen dieser Fasern in die verlegten Leerrohre zu Problemen kommen kann, ist nicht 
auszuschließen, dass die Trasse stellenweise nochmals geöffnet werden muss. Da die Probleme 
beim Einblasen nicht vorhersehbar sind, kann seitens der Verwaltung leider auch keine Aussage 
über die hierfür notwendigen Tiefbauarbeiten treffen. 
 
 
gez. 
(digitaler Workflow, ) 
 




